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Derzeit bereiten wir intensiv einen Workshop für den
Nationalen Rahabtag am 22.03.2025 in Zürich vor. Unter
dem Titel «Zwischen Heimat und Hoffnung» werden wir
den Workshopteilnehmern die Hintergründe
näherbringen, aus denen rumänische Frauen in die
Prostitution geraten. Die Hoffnung auf ein besseres
Leben für ihre Kinder und ihre Familie treibt tausende
Frauen aus ihrer Heimat in die sexuelle Ausbeutung. 
Am 6. Februar wurde eine 21-jährige Rumänin in Lodrini
(TI) von einem Freier erschossen. Die Gewalt und
Demütigung, der diese Frauen ausgesetzt sind, können
wir uns kaum vorstellen.*
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Wusstet ihr, dass:
Eine von drei Frauen in der Prostitution in DE und CH aus Rumänien stammt?
Rumänien die zweitschnellste Internetverbindung Europas hat, was zu einer massiven Zunahme der sexuellen
Online-Ausbeutung von Kindern führt? Davon sind zunehmend auch mehr Jungen betroffen.
Schätzungsweise 350.000 Kinder in Rumänien ohne Eltern aufwachsen, da diese im Ausland arbeiten?
Viele rumänische Frauen wenig Vertrauen in Behörden oder die Polizei haben, da sie schlechte Erfahrungen mit Korruption
und Willkür gemacht haben? Besonders Romafrauen erleben oft Ausgrenzung, häusliche Gewalt und fehlende Perspektiven.
Die traditionelle und konservative Sicht der rumänischen Kirchen, verurteilt die Frauen aufgrund sexueller Unmoral, weshalb
der Zugang zu Hilfsangeboten christlicher Organisationen oft schwer ist? 80% der Rumänen bezeichnen sich als religiös.

In Rumänien ist Prostitution eine Ordnungswidrigkeit.
Sexuelle Dienstleistungen werden von der Polizei mit
Bußgeldern bestraft, die jedoch nur selten „abbezahlt“
werden können. Während in Frankreich bereits 2016 ein
Gesetz zum Verbot des Sexkaufs eingeführt wurde und dies
in Deutschland intensiv diskutiert wird, sehen in der Schweiz
laut einer Umfrage von ”20 Minuten” nur 18% die Vorteile
eines Verbots der Prostitution. Immerhin sind 43% der 7.000
Befragten der Meinung, dass es strengere Gesetze zur
Regulierung der Prostitution braucht.
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DANKE für eure Unterstüzung, gemeinsam können wir
neue Perspektiven Schenken!


